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Zwei Hochburgen der Narren 

Karneval: Segeberg feiert Fasching sogar über 
Aschermittwoch hinaus 
 

 
 

Marne ist Schleswig-Holsteins ganz großer Hotspot für Närrinnen 
und Narren, aber auch im Kreis Segeberg wird die fünfte Jahreszeit 
gefeiert. 

Heike Hiltrop 08.02.2024, 13:55 Uhr 

Bad Segeberg. Das Motto steht und das Bühnenprogramm der Fröhlichen 

Karnevalskinder Trappenkamp, kurz FKK, verspricht wieder deftig-
ausgelassen Spaß sein: „Ein bisschen Show muss sein“ heißt es demnächst im 

Bürgerhaus der Gemeinde, wenn zur großen Faschingssause geladen wird. 
Und die findet in diesem Jahr, lange nachdem die Profinarren aus dem 

Rheinland ihre Wurfbonbons gegessen und ihre Kostüme eingemottet haben, 
statt: Sonnabend, 17. Februar, ab punkt 20.11 Uhr ist es soweit. 

„Dass wir dieses Mal so spät dran sind, wird natürlich Thema sein“, verrät 
FKK-Show-Master Thomas Beth vorab, ansonsten aber nichts weiter aus dem 

gut gehüteten Programm. Der Eintritt für Segebergs bekannteste 
Karnevalsveranstaltung beträgt 20 Euro, und es gibt noch ein paar Tickets. 

Einlass ist am Markt 3 in Trappenkamp ab 18.30 Uhr. Karten gibt es in der 
„Waschbar“ an der Gablonzer Straße 40a. 

Bei der Wiemersdorfs Karnevalsgesellschaft „LaTuFF“ heißt es am 
Sonnabend, 10. Februar im „Hütters“, dem Markttreff an der Kieler Straße 75, 

ab 19.30 Uhr Helau und Alav. Hier gibt es auch die Tickets im Vorverkauf zum 
Preis von 15 Euro. Für die Kinder und Jugendlichen im Dorf gibt es 

Extraveranstaltungen ganz ohne Vorverkauf. 
 


